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Das Wissenschaftsnetzwerk KAHR: 

KlimaAnpassung – Hochwasser - Resilienz

wie die Wissenschaft helfen kann

4th Remembrance Day of the Ahr flood
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KAHR – Wissenschaftliche Begleitung der 
Wiederaufbauprozesse in NRW und Rheinland-Pfalz

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer

• Fördergeber: Bundesministerium für Bildung und Forschung

• Laufzeit: 11/21 – 02/25

• Fördermittel: rund 5,2 Millionen €

• Projektpartner: 13 Partner aus ganz Deutschland

• Fokusregionen: Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen

Ziel: "Erkenntnisgewinn durch

wissenschaftliche Aufarbeitung des

Hochwasserereignisses mit

interdisziplinärer und überregionaler

Vernetzung"
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10 Empfehlungen der Wissenschaft

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer 3

Quelle: Birkmann, Schüttrumpf et al. (2022): 10 Empfehlungen aus Sicht der Wissenschaft 

zum Thema Wiederaufbau und Zukunftsfähigkeit der flutbetroffenen Regionen; 

LINK: https://www.hochwasser-kahr.de/index.php/de/alle-produkte/10-empfehlungen
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Wiederaufbau in mehreren Phasen

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer 4

Juli 2021



Kommunikation der KAHR Forschung: 
Workshops – Beratung – Medien

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer
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Haushaltsbefragung im Ahrtal (516 Befragte)

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer
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Wussten Sie vor dem Hochwasserereignis im Juli 2021, 

dass Sie in einem hochwassergefährdeten Gebiet wohnen?



Haushaltsbefragung im Ahrtal (516 Befragte)

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer 7

Haben Sie nach dem Hochwasserereignis vom Juli 2021 

Vorsorgemaßnahmen ergriffen?
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• Hauptgründe für die Antwortoption
„Nein“ (Multiple Choice):

• Wohnung in Mehrfamilienhaus
(48,4%)

• Ich weiß nicht, was ich verändern 
kann und wie. (23,9%)

• Ich hatte bereits vor dem Ereignis 
Schutzmaßnahmen ergriffen, mehr 
kann man nicht tun. (13,8%)

• Vorsorgemaßnahmen sind mir zu 
teuer. (10,6%)

➔Bereitschaft ist vorhanden

➔Unterschiede Mieter und Eigentümer



Hochwasservorsorge und Klimaanpassung: 
Schutzziel HQ100

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer 8
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• Hochwasservorsorge wird im ROG (§ 2 Abs. 2 Nr. 6 Satz 4) und BauGB

(§ 1 Abs. 6 Nr. 12) als Handlungsauftrag benannt.

• Gleiches gilt für Klimaanpassung

(§ 2 Abs. 2 Nr. 6 Satz 5 ROG bzw. § 1 Abs. 5 Satz 2 BauGB).

• Grundlagen für raumplanerische Flächenvorsorge gegenüber

Flusshochwasser bilden Überschwemmungsgebiete (§ 78 WHG) 

bzw. Hochwassergefahrenkarten (§ 74 WHG) (HQ100- Gebiete).

Hochwasser Juli 2021

Vorläufig festgesetztes 

Überschwemmungsgebiet 

Ahr (Sept. 2021)

vorläufiger besonderer 

Gefährdungsbereich;

wird auf Grundlage neuer

Datenlage fortgeschrieben

Problem: Änderung HQ100
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Kritischen Infrastrukturen (KRITIS) 
ROG (§2 Abs. 2)

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer 9

Kritische und sensible Infrastrukturen sollten eine besondere

Schutzwürdigkeit erfahren – selbst außerhalb des HQ-100;

Kaskadeneffekte sind deutlich sichtbar im Ahrtal und entlang der Erft;



Sensible Infrastrukturen
Beispiel Levana Schule

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer
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Wassertiefen im Bereich der Levana-Schule (Kartendarstellung HQextrem) 

• Levana-Schule: 

Förderschwerpunkt ganzheitliche 

und motorische Entwicklung

• Schüler:innen können sich z.T.

nicht selbstständig evakuieren;

• eingeschossiges Gebäude (keine 

vertikale Evakuierung möglich)

• Beim HQ-100 1 bis 2 Meter

überflutet; Fluchtwege ungünstig



Die drei Säulen des Hochwasserschutzes

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer
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Landschafts-

wasserhaushalt



Gewässerwiederherstellungskonzept
naturnaher Gewässerausbau / Beseitigung von Engstellen

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer
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Überörtlicher Maßnahmenplan
Hochwasserrückhaltebecken (als Trockenbecken)

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer
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Überörtlicher Maßnahmenplan
Hochwasserrückhaltebecken (als Trockenbecken)

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer
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von 17 Standorten im 
Ahreinzugsgebiet liegen 14 
Standorte in den Zuflüssen

Landkreis Vulkaneifel 
 Bundesland Nordrhein-Westfalen



Landschaftswasserhaushalt

Abfluss städtischer FlüsseProf. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer 15

• In Rheinland-Pfalz werden rd. 97 % des Trinkwassers der öffentlichen Wasserversorgung aus 

Grundwasser gewonnen

• Aktuell liegt der Fokus sehr stark beim Thema „Hochwasserschutz / -vorsorge“

• Aber: wir müssen den Fokus „Wassermangel“ mit betrachten
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Landschaftswasserhaushalt
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• In Rheinland-Pfalz werden rd. 97 % des Trinkwassers der öffentlichen Wasserversorgung aus 

Grundwasser gewonnen

• Aktuell liegt der Fokus sehr stark beim Thema „Hochwasserschutz / -vorsorge“

• Aber: wir müssen den Fokus „Wassermangel“ mit betrachten
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https://www.elwis.de/DE/Service/Wasserstaende/14-Tage-Vorhersage-Rhein/14-Tage-Vorhersage-Rhein-node.html


Dürremonitor
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Dürreintensitäten in Deutschland 

von 1950 bis 2025
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Langjährige Einordnung des Gesamtbodens 

bis ca. 1.8 m über die letzten 14 Tage
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Landschaftswasserhaushalt
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Aktuelle Landnutzungsverteilung im Ahr-Einzugsgebiet 

und abgeschätzter Anteil am Gesamtabfluss der jeweiligen Fläche 

bezogen auf das Hochwasser von Juli 2021
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Landnutzungsänderungen im Einzugsgebiet der Ahr

Pegel Altenahr, Abflussszenario HQ Juli 2021
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Landnutzungsbewirtschaftungsmaßnahmen im Einzugsgebiet der Ahr

Pegel Altenahr, Abflussszenario HQ Juli 2021
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Landschaftswasserhaushalt - Forst
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Wegekreuzung in Form einer Rigole statt eines (üblichen) Durchlasses



Landschaftswasserhaushalt - Forst
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Keine natürliche Verjüngung   → Geringerer Wasserrückhalt

→ Erosion



Prof. Dr.-Ing. Lothar Kirschbauer

Fazit:
• Im Rahmen des KAHR-Projektes erfolgte eine

starke Vernetzung und Beratung in den betroffenen Gebieten

• Es wurden Maßnahmen zur Reduzierung künftiger Flutereignisse sowohl

durch Renaturierungen/Gewässerwiederherstellung als auch durch

technischen Hochwasserschutz festgelegt

• Maßnahmen in der Fläche haben nur einen geringen Einfluss auf einen

extremen Hochwasserabfluss (HQ100 und seltener)

• Weitere Maßnahmen zum Rückhalt in der Fläche sind im erforderlich,

besonders im Hinblick auf Dürrezeiten.

• Je länger das Wasser in der Fläche gehalten werden

kann, desto mehr Wasser kann versickern und das 

Grundwasser anreichern.

4th Remembrance Day of the Ahr flood
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